
 Amts- und Informationsblatt der Gemeinde 

HEINSDORFERGRUND 
 

 

Der Ortschaftsrat Unterheinsdorf lädt ein 
zum 

  

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Mit Kaffee und Kuchen, Glühwein und Punsch, Roster und Steaks 

wollen wir den Frühling 2018 begrüßen. 

Für die musikalische Umrahmung sorgt Andre´ Schäfer. 

Auch für unsere kleinen Gäste haben wir uns was einfallen lassen- 

unterstützt werden wir von der Jugendfeuerwehr. 

Also lasst euch überraschen. Über ein reges Interesse freuen sich 

die Mitglieder des Ortschaftsrates Unterheinsdorf, sowie die 

freiwilligen Helfer. 

 

+++ Die Einnahmen kommen den Kindereinrichtungen im Heinsdorfergrund zu Gute+++ 
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INFORMATIONEN 
 

 

Satzung 
der Gemeinde Heinsdorfergrund über die  

Erhebung von Kosten für die Durchführung der 
Brandverhütungsschau 

 
Aufgrund von § 25 Absatz 1 des Verwaltungskostenge-
setzes des Freistaates Sachsen (SächsVwKG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 17. September 
2003 (SächsGVBl. S. 698),  zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130), § 17 
der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums 
des Inneren über die Feuerwehren und die Brandverhü-
tungsschau im Freistaat Sachsen (Sächsische Feuer-
wehrverordnung-SächsFwVO) vom 21.Oktober 2005 
(SächsGVBl. S. 291), zuletzt geändert durch Verord-
nung vom 20. August 2012 (SächsGVBl. S. 458) und § 
22 des Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) 
vom 24.Juni 2004 (Sächs GVBl. S 245, ber. S. 647) 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. August 2015 
(SächsGVBl. S. 466) hat der Gemeinderat der Gemein-
de Heinsdorfergrund am 29.01.2018 folgende Satzung 
beschlossen: 

§ 1 
Kostenerstattung 

 

Die Gemeinde Heinsdorfergrund verlangt die Erstattung 
der durch die Brandverhütungsschau gem. § 22 
SächsBRKG entstandenen Kosten (Verwaltungsgebüh-
ren und Auslagen). 
 

§ 2 
Kostenschuldner 

 

Kostenschuldner sind die Eigentümer oder Besitzer der 
der Brandverhütungsschau unterliegenden Objekte. 
Mehrere Kostenschuldner haften als Gesamtschuldner. 
 

§ 3 
Verwaltungsgebühren 

 

Die Höhe der Verwaltungsgebühren richtet sich nach 
dem beigefügten Kostenverzeichnis, das Bestandteil 
dieser Satzung ist. 
Die Gebühren berechnen sich nach den Sätzen des 
Kostenverzeichnisses sowie nach Zeitaufwand, Art und 
Anzahl des in Anspruch genommenen Personals und 
des Fahrzeuges. Bei der Erhebung der Gebühren nach 
Stundensätzen bildet die aufgewendete Zeit die Be-
rechnungsgrundlage, wobei bei angefangenen Stunden 
auf die nächste halbe Stunde aufzurunden ist. Die auf-
gewendete Zeit beinhaltet die erforderlichen Vorarbeiten 
und Nachbereitungen (z.B. Erstellung der Niederschrift, 
die Terminkontrolle und Terminabsprachen und ggf. 
Nachkontrollen). 
 
Die Gebührensätze setzen sich, soweit nichts anderes 
bestimmt ist, zusammen aus: 
 

1. den Personalkosten für Personal der Verwal-
tungsgemeinschaft 

2. den Personalkosten für die eingesetzten Ange-
hörigen der Feuerwehr 

3. den Sätzen für die eingesetzten Fahrzeuge 
 
Für Amtshandlungen, für die weder eine Verwaltungs-
gebühr im Kostenverzeichnis bestimmt ist, noch § 3 
SächsVwKG über die Nichterhebung von Kosten ent-

sprechend Anwendung findet, noch Gebührenfreiheit 
nach § 4 SächsVwKG besteht, richtet sich die Höhe der 
Verwaltungsgebühr nach im Kostenverzeichnis bewerte-
ten vergleichbaren Amtshandlungen. Fehlt eine ver-
gleichbare Amtshandlung, wird eine Verwaltungsgebühr 
von fünf bis fünfundzwanzigtausend Euro erhoben. 
 

§ 4 
Auslagen 

 

Auslagen im Zusammenhang mit der Brandverhütungs-
schau werden nach den §§ 12, 13 SächsVwKG erho-
ben. Dies sind insbesondere Kosten für die Inanspruch-
nahme Dritter, wie z.B. geeignetes feuerwehrtechni-
sches Personal, Sachverständige, etc. 

 

§ 5 
Entstehen und Fälligkeit 

 

Die Kosten entstehen mit Beendigung der Brandverhü-
tungsschau und werden mit Bekanntgabe der Kosten-
entscheidung an den Kostenschuldner fällig, sofern 
nicht ein späterer Zeitpunkt bestimmt wird. 
 

§ 6 
Anwendung des  

Sächsischen Verwaltungskostengesetzes 
 

§§ 2, 3, 4, 6 Abs. 2 Satz 2 bis 7, Abs. 3 und 4, §§ 8 bis 
17, 19, 20 Abs. 1 und §§ 21 bis 23 SächsVwKG finden 
entsprechende Anwendung. 
 

§ 7 
Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von 
Kosten für die Durchführung der Brandverhütungsschau 
der Gemeinde Heinsdorfergrund vom 05.12.2014 außer 
Kraft 
 
Heinsdorfergrund, den 06.02.2018 

 
 
 

Hinweis nach § 4 Abs.4 der SächsGemO: 
 

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der SächsGemO zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. 
 
Dieses gilt nicht, wenn 

1. Die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehler-
haft erfolgt ist. 

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzun-
gen, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind. 

3. Der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 
52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkei-
ten  widersprochen hat. 

4. Vor Ablauf der im § 4 Abs.4 Satz 1 SächsGe-
mO genannten Frist. 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 

beanstandet hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Form-

vorschrift gegenüber der Gemeinde unter 
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Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. Ist eine Verletzung  
nach Ziffer 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann nach Ablauf der im § 4 Abs.4 
Satz 1 SächsGemO genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen. 
 

Anlage 
Kostenverzeichnis zur Satzung der Gemeinde Heinsdor-
fergrund über die Erhebung von Kosten zur Durchfüh-
rung der Brandverhütungsschau vom …… 
 

1. Stundensätze Personal 
Kosten für Personal der Verwaltungsgemein-
schaft  44,72 €/Std. 
Kosten für Angehörige der FF Heinsdorfergrund
   22,00 €/Std. 

2. Fahrzeuge  
Kosten für eingesetzte Fahrzeuge nach km
    0,30 €/km 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wahl der Gemeindewehrleiters  

am 23.02.2018 
 

Die Wahl des Gemeindewehrleiters 
machte sich erforderlich, weil Lars Schä-
fer um seinen Rücktritt und leider auch 
Austritt aus unserer Gemeindewehr 
gebeten hat. Ich bedaure seine Ent-

scheidung sehr. Er hat bereits in seinen jungen Jahren 
Verantwortung übernommen. Dem muss man hohe 
Anerkennung zollen. Er hat seine Sache als Gemein-
dewehrleiter sehr gewissenhaft und mit hoher Einsatz-
bereitschaft und Fachkompetenz gemacht. Er war eine 
Bereicherung unserer Gemeindewehr und eine große 
Unterstützung auch für mich als ehrenamtliche Bürger-
meisterin. Vielen Dank an Lars Schäfer für seinen Ein-
satz. 
Leider ist es uns nicht gelungen Lars in unserer Ge-
meindewehr zu halten. Ich möchte an dieser Stelle un-
ser Bewusstsein dafür schärfen, dass jeder, der ein 
Ehrenamt übernommen hat, unseren Respekt und An-
erkennung verdient und im besonderen Maß Unterstüt-
zung benötigt. Ganz besonders, wenn unsere Jugend 
bereitwillig mitgestalten will. So wie unsere neu gewähl-
te Ortswehrleitung der Ortswehr Oberheinsdorf mit Mar-
cel Tröger und Patrick Wolf. Neben der Unterstützung 
aus dem Erfahrungsschatz der Kameraden müssen sie 
auch die Möglichkeit der eigenen Entfaltung bekommen. 
Nur so kann es gelingen, dass sie neben der Pflichter-
füllung, Spaß an der Sache haben. Unser Ziel muss es 
sein, die Zusammenarbeit der Ortswehrleitungen, dem 
neuen Gemeindewehrleiter und der Gemeinde zu ver-
bessern und damit Sorge zu tragen, dass wir keine 
Kameraden mehr verlieren. Dafür werden monatliche 
Gemeindewehrleitersitzungen etabliert und der Ge-
meindewehrleiter wird gestärkt, indem er Anlaufpunkt 
für alle Belange der Ortswehren sein wird. Er ist das 
Bindeglied zur Stadtverwaltung und zum BM.  
Der Generationswechsel ist in vielen Bereichen und 
auch in unserer Gemeindewehr sehr gut gelungen. Da 
ist Thomas Müller und Paul Eichhorn/Paul Hilpmann, 
die die Jugendfeuerwehr so großartig aufbauen und aus 
einer Handvoll Kinder bei der Übernahme, derzeit 16 
Kinder und Jugendliche geworden sind, die begeistert 
bei der Sache sind. Christian Hansel hat schon 2014 
das Zepter die OW Hauptmannsgrün übernommen und 
das super gut gemacht. Nicht zu vergessen Uwe Eich-
horn in Unterheinsdorf, der die Ortswehr mit den meis-
ten jährlichen Einsätzen von Hans Franke 2015 über-
nommen hat. - Die größte Aufgabe in den kommenden 
Jahren besteht darin, unsere Ortswehren zu einer Ge-
meindewehr zusammenzufügen. Das heißt Befindlich-
keiten überwinden und an einem Strang ziehen. Es geht 
um die Zukunft einer stabilen und schlagkräftigen Ge-
meindewehr und um die zu bewältigenden Aufgaben. 
Mit einer satten Mehrheit wurde Falk Reinhold zum 
neuen Gemeindewehrleiter gewählt. Ich gratuliere Falk 
Reinhold ganz herzlich, wünsche Ihm eine erfolgreiche 

Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund 
Die Bürgermeisterin 
 

Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Heinsdorfergrund beabsichtigt die 
Stelle Mitarbeiter (Reinigungskraft) Sporthalle 
ab 01.07.2018 zu besetzen. 
 

1. Stellenbeschreibung 
- Reinigungsarbeiten im Außen- und Innenbe-

reich der Sporthalle 
- Pflege von Grünflächen 
- Unterstützung der gemeindlichen Mitarbeiter 

des Bauhofs 
2. Stellenanforderung 

- abgeschlossene Berufsausbildung 
- Grundkenntnisse Gebäudereinigung 
- handwerkliche Fähigkeiten (Kleinreparaturen) 
- PkW - Führerschein 
- selbständige Denk- und Arbeitsweise, Fähig-

keit zur interdisziplinären Zusammenarbeit 
3. Arbeitsverhältnis/Vergütung 

Einstellungstermin: ab 01.07.2018 
Arbeitsverhältnis: unbefristete Anstellung  
   über geringfügige Be- 
   schäftigung 
Arbeitszeit:  11,5 Stunden/Woche 
Vergütung:  8,84€ / Stunde, dies ent- 
   spricht 442,02€ / Monat 

 

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischen 
Lebenslauf, sämtlichen Zeugnisabschriften, Ar-
beitszeugnissen bisheriger Arbeitgeber und Quali-
fizierungsnachweisen bis zum 30.04.2018 an  

Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund, 
Reichenbacher Straße 173, 
08468 Reichenbach 

 

Kennen Sie schon unseren Kummerkasten? 
 

Dann besuchen Sie unsere Hompage 
 www.heinsdorfergrund-vogtland.de 

Über dieses Formular können Sie uns Ihr Anlie-
gen mitteilen. Schreiben Sie uns! 
 

Ihr Gemeindeverwaltung 
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Amtszeit und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 
zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger. 
Mit Falk Reinhold und den Ortwehren müssen wir die 
kommenden Aufgaben angehen und eng zusammenar-
beiten. Es gilt, den Brandschutzbedarfsplan auf den 
aktuellen Stand zu bringen, gemeinsame Ausbildungen 
und Übungen zu organisieren und gemeinsam mit allen 
Kameraden eine Strategie zu erarbeiten, wie wir unsere 
Gemeindewehr entwickeln wollen. Ich sehe es auch als 
ein wichtiges Ziel an, den Einsatz der Kameraden in 
unsere Gemeindewehr mehr in den Focus zu stellen. 
Das könnte eine besondere Initiative zur Nutzung der 
neuen Medien sein. Schön wäre es, könnten wir unter 
unseren jungen Kameraden einen versierten Kamera-
den finden, der sich allein mit der Plattform unserer 
Wehren in den neuen Medien beschäftigt. 
In der Sitzung des öffentlichen Gemeinderates am 
12.03.2018 wird der Gemeinderat über das Wahlergeb-
nis beschließen. 
 
Marion Dick 
Bürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Neue Aufrufe für Maßnahmen zur Umsetzung 
der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) 
der Region Vogtland, „Ländlicher Raum – 
Raum für Ideen Vogtland 2020“ stehen ab dem 

26.02.2018 im Internet 
 

Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft Privatpersonen, 
Unternehmen, Vereine, Kirchen und Kommunen auf, 
sich aktiv an der Gestaltung der LEADER Region Vogt-

Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund 
Die Bürgermeisterin 
 

Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Heinsdorfergrund beabsichtigt 
befristet im Zeitraum vom 16.04.2018 bis 
16.11.2018 (saisonbedingt) eine Stellen im Bau-
hof zu besetzen. 
 

1. Stellenbeschreibung 
- Pflege von Parkanlagen, Rabatten und Grün- 

flächen 
- Reinigungsarbeiten im Außen- und Innenbe-

reich des Bauhofs 
- Unterstützung der gemeindlichen Mitarbeiter 

des Bauhofs 
2. Stellenanforderung 

- abgeschlossene Berufsausbildung 
- Erfahrungen im Umgang mit Motorgeräten 

(Motorsense, Rasenmäher, Heckenschere) 
sind Voraussetzung 

- PkW - Führerschein 
- selbständige Denk- und Arbeitsweise, Fähig-

keit zur interdisziplinären Zusammenarbeit 
3. Arbeitsverhältnis/Vergütung 

Einstellungstermin: 16.04.2018 – 16.11.2018 
Arbeitsverhältnis: Befristete Anstellung  
   über geringfügige Be- 
   schäftigung 
Arbeitszeit:  11,5 Stunden/Woche 
Vergütung:  8,84€ / Stunde, dies ent- 
   spricht 442,02€ / Monat 

 

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischen 
Lebenslauf, sämtlichen Zeugnisabschriften, Ar-
beitszeugnissen bisheriger Arbeitgeber und Quali-
fizierungsnachweisen bis zum 23.03.2018 an  

Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund, 
Reichenbacher Straße 173, 
08468 Reichenbach 

Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund 
Die Bürgermeisterin 
 

Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Heinsdorfergrund beabsichtigt 
befristet im Zeitraum vom 14.05.2018 bis 
30.09.2018 (saisonbedingt) eine Stelle im Be-
reich des Mühlteiches zu besetzen. 
 

1. Stellenbeschreibung 
- Pflege von Grünflächen 
- Reinigungsarbeiten im Außen- und Innenbe-

reich 
- Unterstützung der gemeindlichen Mitarbeiter 

des Bauhofs 
2. Stellenanforderung 

- abgeschlossene Berufsausbildung 
- Erfahrungen im Umgang mit Motorgeräten 

(Motorsense, Rasenmäher, Heckenschere) 
sind Voraussetzung 

- PkW - Führerschein 
- Arbeitszeit überwiegend am Wochenende 

3. Arbeitsverhältnis/Vergütung 
Einstellungstermin: 14.05.2018 – 30.09.2018 
Arbeitsverhältnis: Befristete Anstellung  
   über geringfügige Be- 
   schäftigung 
Arbeitszeit:  11,5 Stunden/Woche 
Vergütung:  8,84€ / Stunde, dies ent- 
   spricht 442,02€ / Monat 

 

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischen 
Lebenslauf, sämtlichen Zeugnisabschriften, Ar-
beitszeugnissen bisheriger Arbeitgeber und Quali-
fizierungsnachweisen bis zum 31.03.2018 an  

Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund, 
Reichenbacher Straße 173, 
08468 Reichenbach 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern sowie unseren Gästen ein 
frohes Osterfest. 
 
 
 

Ihre Gemeinde Heinsdorfergrund 
Marion Dick – Bürgermeisterin 
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land 2020 zu beteiligen. Ab dem 26.02.2018, 10.00 Uhr 
finden potentielle Antragsteller unter der Internet Adres-
se www.leader-vogtland.de die aktuellen Aufrufe (Aufruf 
01-2018, Datum des Aufrufes: 26.02.2018) der Lokalen 
Aktionsgruppe LAG, zu denen dann entsprechende 
Vorhaben zur Umsetzung der LEADER Entwicklungs-
strategie eingereicht werden können. 
Aufgerufen werden 22 Maßnahmen in folgenden Hand-
lungsfeldern:  

1 Leben und Arbeiten im Vogtland  
2 Jugend im Blick  
3 Zukunft des Vogtlandes gestalten  
4 Tourismusperspektive ländlicher Raum  

Die LEADER – Entwicklungsstrategie (LES) wurde in 
den letzten Monaten umfangreich überarbeitet, Maß-
nahmen wurden konkretisiert und vereinzelt Fördersätze 
angehoben. Für die Antragsteller sind jetzt viele Pro-
zesse noch einfacher und übersichtlicher gestaltet. Ins-
gesamt stehen für den 1. Aufruf 2018 Fördermittel in 
Höhe von 13,24 Mio Euro zur Verfügung. Alle notwen-
digen Informationen und Formulare finden sie unter der 
Rubrik „Aufrufe“ und können heruntergeladen werden.  
Die Vorhaben können bis zum 03.04.2018 (10.00 Uhr 
Posteingang) beim LEADER Regionalmanagement 
Vogtland eingereicht werden. Ende Mai 2018 erfolgt 
durch das Entscheidungsgremium der Lokalen Aktions-
gruppe Vogtland - anhand von den in der Entwicklungs-
strategie festgelegten Bewertungskriterien - der finale 
Beschluss zur Projektförderung. Anschließend kann das 
Projektvorhaben durch den Antragsteller schriftlich bei 
der Bewilligungsbehörde (Landratsamt Vogtlandkreis) 
eingereicht werden.  
 Kontakt:  
LEADER Regionalmanagement Vogtland  
Musicon Valley e.V.  
Johann-Sebastian-Bach-Str. 13,  
08258 Markneukirchen  
Phone 037422 4029-50 Fax 037422 4029-59  
info@leader-vogtland.de www.leader-vogtland.de 

 
 

Jahreshauptversammlung der  
Gemeindewehr und Wahl eines  

neuen Gemeindewehrleiters 
am 23.02.2018 in der Rollbockklause 

 

42 von insgesamt 61 aktiven Feuerwehrkameraden sind 
der Einladung des kommissarisch eingesetzten Ge-
meindewehrleiters, Christian Hansel zur gemeinsamen 
Jahreshauptversammlung der 3 Ortswehren am 
23.02.2018 in die Rollbockklause gefolgt. In den Re-
chenschaftsberichten von Christian Hansel und des 
Jungendfeuerwartes Thomas Müller wurde zurückge-
blickt auf das vergangene, erfolgreiche Jahr. Die Kame-
raden der Ortswehren haben es auch in 2017 wieder mit 
viel Einsatzbereitschaft geschafft, alle Einsätze und 
Übungen zum Wohle aller unserer Bürgerinnen und 
Bürger erfolgreich durchzuführen. Neben ihrem Feuer-
wehrdienst waren die Ortswehren bei vielerlei Veran-
staltungen immer mit helfender Hand zur Stelle. Ob 
beim Gewerbefest Anfang Mai im Gewerbegebiet 
Unterheinsdorf oder bei der 650-Jahrfeier in Haupt-
mannsgrün, die Kürbisnacht, dem Weihnachtspro-
gramm der Grundschule und vielen anderen Anlässen, 
die Kammeraden waren eine große Unterstützung, ein 
herzliches Dankeschön dafür.  
Auch die schon lieb gewonnenen und sehr gut besuch-
ten, eigenen Veranstaltungen wie die Höhenfeuer, das 
„Fichten vernichten“ und die Tage der offenen Türen 

trugen zur Belebung unseres Dorflebens bei. Viele 
Kammeraden der Gemeindewehr sind auch in den Ver-
einen besonders aktiv, auch dafür muss an dieser Stelle 
ein großes Dankeschön ausgesprochen werden.  
Besonders erfolgreich war die Arbeit und der Einsatz 
des Jugendfeuerwehrwartes, Thomas Müller. Er hat es 
in 2 Jahren geschafft, die Jugendfeuerwehr auf 14 akti-
ve und 2 interessierte Jungen und Mädchen zu erhö-
hen. Dafür vielen Dank an Thomas und seiner Unter-
stützer, die beiden Pauls (Eichhorn und Hilpmann). 
Die Gemeinde will und muss dem Rechnung tragen und 
plant, unter Verwendung von Fördermittel, auch für die 
Jugendfeuerwehr im Feuerwehrgebäude Unterheins-
dorf, ordentliche Räumlichkeiten zu schaffen.  
Vielen Dank an alle Kameraden und einen herzlichen 
Glückwunsch an alle, die an diesem Abend befördert 
bzw. für die langjährigen Dienste geehrt wurden. 
Das waren: 

Kamerad Tino Halbhuber zum Feuerwehrmann 
Kamerad Niclas Wegner zum Feuerwehrmann 
Kamerad Michael Schmidt zum Hauptfeuerwehrmann 
Kamerad Paul Hilpmann zum Löschmeister 
Kamerad Alexander Pinkes für 20 jährige Mitgliedschaft 
Kamerad Hans Franke für 50 Jahre Mitgliedschaft 
Kamerad Knuth Sonntag für 12 Jahre Ortswehrleiter der 
Freiwilligen Feuerwehr  Oberheinsdorf  
 

Besonders freue ich mich über die 3 Neuzugänge in den 
Ortswehren Unterheinsdorf und Hauptmannsgrün. Ich 
wünsche allen Kameraden an dieser Stelle immer eine 
gesunde Rückkehr von den Einsätzen und Übungsein-
sätzen und möchte im Besonderen den Ehefrauen und 
Familien danken, die unsere Kameraden im Hintergrund 
unterstützen. Haben Sie gewusst, dass in den Schlaf-
zimmern unserer Kameraden die Einsatzkleidung „im-
mer“ bereit liegt?      
Bei alledem möchte ich auch auf unsere Wasserwehr 
verweisen. Auch hier müssen wir den Weg der Zusam-
menarbeit und gegenseitige Unterstützung finden. Sie  
ist ein wichtiger Bestandteil  zur Entlastung der Feuer-
wehr bei Hochwassereinsätzen. Das nächste Hochwas-
ser kommt bestimmt, da sind wir uns sicher alle einig. 
 
Marion Dick 
Bürgermeisterin 
 
 

Die Feuerwehr informiert: 
 

 
 

Neue Führungsspitze  
in der Ortsfeuerwehr Oberheinsdorf 

 

Auch das Jahr 2018 begannen die Kameraden der 
Oberheinsdorfer Ortsfeuerwehr mit einer Jahreshaupt-
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versammlung, welche am 11. Januar stattfand. Unter 
Anwesenheit unserer Bürgermeisterin Frau Dick und 
des derzeitigen Gemeindewehrleiters Kamerad Chris-
tian Hansel wertete der Wehrleiter Knuth Sonntag das 
vergangene Jahr hinsichtlich gefahrener Einsätze, 
durchgeführten Ausbildungen und besonderer Ereignis-
se aus. So hatten die 18 aktiven Kameraden der Wehr 
10 Einsätze mit insgesamt 112 Einsatzstunden. Insge-
samt konnte man 2017 auf ein durchschnittliches Jahr 
zurückblicken, so das Fazit. Hinzu kommen 558 Ausbil-
dungsstunden, sowie diverse Veranstaltungen wie He-
xenfeuer, Oktoberfest und den Fackelumzug zum Mühl-
teich an Halloween, sowie die Teilnahmen am Gewer-
befest in Unterheinsdorf, die internationale Feuerwehr-
Sternfahrt in Dänemark und dem Dorffest in Haupt-
mannsgrün. Mit Blick auf die Gemeindewehrleiterwahl 
im März wählten dann die Kameraden eine neue Orts-
wehrleitung, an deren Spitze nun die Kameraden Marcel 
Tröger als Wehrleiter und Patrick Wolf als dessen Stell-
vertreter stehen. Beide wurden am 29. Januar vom 
Gemeinderat bestätigt und berufen und sind ab 01. 
Februar 2018 im Amt. Den Kameraden Knuth Sonntag 
und Falk Reinhold wurde für ihre über 12 jährige Lei-
tungstätigkeit gedankt. Beide Kameraden übernehmen 
andere Aufgaben in der Wehr. - Für 2018 haben sich 
die Oberheinsdorfer Kameraden wieder viel vorgenom-
men. Neben der täglichen Einsatzbereitschaft stehen 25 
Ausbildungsdienste auf dem Plan, diverse Lehrgänge 
auf Kreis- und Landesebene sind angemeldet. Außer-
dem wird in Zusammenarbeit mit dem Traditionsverein 
Feuerwehr Oberheinsdorf e.V. wieder das Hexenfeuer 
am 30. April und das Oberheinsdorfer Sommerfest vom 
01. – 03. Juni 2018 veranstaltet (Termine vormerken!). 
Weiterhin ist die Fertigstellung der Restaurierung des 
Feuerwehroldtimers Mercedes L1500S aus dem Jahr 
1941 fest eingeplant. Über finanzielle Unterstützung 
zum Bewältigen dieser Aufgaben wären wir sehr dank-
bar! Auch junge Kameraden, die unser Team in der 
Feuerwehr verstärken wollen, sind gern jederzeit herz-
lich willkommen! 
 
Knuth Sonntag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Heinsdorfergrund 
 

Mit einem Jahresrückblick begann die diesjährige Jah-
reshauptversammlung der Gemeindefeuerwehr Heins-
dorfergrund am Freitag, den 23. Februar im Gemeinde-
zentrum. 66 Mitglieder zählt die Feuerwehr zum Ende 
des Jahres, davon sind 47 im aktiven Dienst. Im ver-
gangenen Jahr rückten die Kameradinnen und Kamera-
den zu 48 Einsätzen mit insgesamt 572 Einsatzstunden 
aus. Auch in den regelmäßig stattfindenden Diensten 
und Lehrgängen fanden mehrere Übungen sowie prak-
tische und theoretische Ausbildungen statt und somit 
absolvierten die Kameraden 1805 Stunden Ausbildung 

im vergangenen Jahr. Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung stand die Wahl des neuen 
Gemeindewehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Heins-
dorfergrund. Für das Amt beworben hatte sich Kamerad 
Falk Reinhold, der an diesem Abend zum neuen Wehr-
leiter gewählt wurde.  
 

Auf Grund bestandener Lehrgänge und entsprechender 
Dienstzeit wurden folgende Kameraden befördert: 

Kamerad Tino Halbhuber zum Feuerwehrmann 
Kamerad Niclas Wegner zum Feuerwehrmann 
Kamerad Michael Schmidt zum Hauptfeuerwehrmann 
Kamerad Paul Hilpmann zum Löschmeister 

Als weiterer Punkt standen die Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft und Tätigkeit in der Feuerwehr auf der 
Tagesordnung.  

Kamerad Alexander Pinkes für 20 jährige Mitgliedschaft 
Kamerad Hans Franke für 50 Jahre Mitgliedschaft 
Kamerad Knuth Sonntag für 12 Jahre Ortswehrleiter der 
Freiwilligen Feuerwehr  Oberheinsdorf 

 

Am Ende der Jahreshauptversammlung dankten Ge-
meindewehrleiter Christian Hansel, sowie die Bürger-
meisterin Marion Dick den Kameradinnen und Kamera-
den für ihre eindrucksvolle ehrenamtliche Tätigkeit im 
vergangen Jahr.  

 

 
 

1.v.r. Gemeindewehrleiter Falk Reinhold  
2.v.r. Ortswehrleiter HG Christian Hansel  
3.v.r. Ortswehrleiter UH Uwe Eichhorn  
4.v.r. Ortswehrleiter OH Marcel Tröger 
 
 

Auf geht’s zum Singleball! 
 

 „Fasching mit Hagrü Helau, feiern 
mit dem FCV! Das haut rein, das 
rockt das knallt, jedes Jahr für Jung 
und Alt!“ Als dieser letzte Satz aus 
unserem FCV-Lied am Samstag, den 
17.02.2018 erklang, schwang bei uns 
Narren ein wenig Wehmut mit, denn 

die 3 Faschingswochen vergingen wie immer wie im 
Flug und nun heißt es wieder: Warten bis zur nächsten 
Saison… Unser diesjähriges Motto „Leute kommt von 
überall – Beim FCV ist Singleball“ ließ viele Herzchen 
aufblinken. Ob sich einsame Herzen zu unseren Fa-
schingsveranstaltungen verliebten, ist uns leider nicht 
bekannt. Gern freuen wir uns über positive Nachrichten. 
Nach dem Einmarsch des Elferrates, dem Eröffnungs-
marsch der Funkengarde sowie der erstmals am 
Abendprogramm teilnehmenden Minigarde in ihren 
neuen Kostümen, befand sich unser Publikum im Zent-
rum des Singleballs. Dieser wurde  von Marcus und 
Jörg als Barkeeper begleitet. Nachdem Andrea und 
Andreas sich zu Hause in ihrer Wohnung stritten, be-
schloss Andreas kurzerhand zum Singleball zu gehen, 
um vielleicht dort „eine Bessere“ zu finden. Eric und 
Franziska machten mal wieder deutlich, dass die Frau-
en es nicht leicht haben bei der Auswahl des richtigen 
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Outfits, bevor es auf die Piste geht. Und unsere kleinen 
Jungs, die Halbstarken, schafften es, am Türsteher 
Freddy vorbeizukommen und zeigten mit ihrer Show, 
was in ihnen steckte. Während Jörg und Marcus die 
Cocktails an der Bar mixten, konnten sie so manches 
Kennerlerngespräch (hier Lisette und Andy) sowie 
Unterhaltungen zum Singleball (hier Sarah und Marlen) 
mit verfolgen und ihre Schlüsse daraus ziehen. Eric und 
Franz konnten mit ihren Abschleppsprüchen bei den 
Damen nicht punkten, jedoch schleppte unser Andy mit 
seinem Charme Jörg ab. Als besorgte Mutter fand sich 
Lisa als Profi in der Bütt wieder. Aber da sahen wir in 
diesem Jahr noch jemand in der Bütt stehen: Der 
8jährige Tobias überraschte uns sehr. Er plauderte ganz 
locker und cool daher. Weiter so, wir freuen uns über 
ein solches Nachwuchstalent.  Umrahmt wurde das 
Programm von den Tänzen der Zuckerpuppen, den 
Living Dreams, der Funkengarde, dem Funkenmarie-
chen sowie dem Männerballett, welches sich über 6 
Tanzbeine mehr dieses Jahr erfreute. Der Tanz der 
„Single Ladys“ von Beyoncé  durfte zum Thema auch 
nicht fehlen und unsere Männer Andy, Marcus, Jörg, 
(sowie Mario und Bert zum Weiberfasching) machten in 
ihren schwarzen Badeanzügen eine sehr gute Figur. 
Auch wurde das Publikum beim Tanzwettbewerb mit 
einbezogen. So mussten die Paare ihr Können beim 
Lambada, Disco Fox oder Rock´n Roll unter Beweis 
stellen. Als dann am Ende Andreas vom Singleball zu 
seiner Andrea zurückkehrte und merkte, wie schön er 
es doch zu Hause hat (er fand einfach nichts Besseres), 
erlebte er im Bett eine böse Überraschung, denn die 
Füße von Andrea wärmte zwischenzeitlich ein Ande-
rer… 
„Da simmer dabei“ war unser diesjähriges Auftaktlied 
zum Weiberfasching. Unsere Männer gestalteten wieder 
ein besonders schönes Programm für die Weiber. Mit 
dabei waren: Roland Kaiser mit Maite Kelly, Depeche 
Mode, The Blues Brothers und Andreas Gabalier. Der 
Sommerhit 2017 „Despacito“ sowie der Malle-Hit 
„Scheiß drauf, Fasching ist nur 1 Mal im Jahr“ sorgte für 
die perfekte Stimmung. Eine Überraschung gab es, als 
eine Heinsdorferin ihren Mann auf einmal im Programm 
beim Bauernstammtisch mit vorfand. Ihr Mann hatte 
heimlich bei uns vorher geprobt, hielt zu Hause dicht 
und überraschte zum Programm. So sind sie, die 
Heinsdorfer Männer! Wer weiß, liebe Frauen, vielleicht 
ist schon euer Mann nächstes Jahr bei uns mit am 
Start?! Beim Weiberfaschingsprogramm nicht mehr 
wegzudenken sind Andy und Jörg als schwules Traum-
paar. Dieses Jahr sind sie zum Programm Eltern ge-
worden. Herzlichen Glückwunsch ihr zwei! Der Gastauf-
tritt der Breakdancer aus Reichenbach heizte die Stim-
mung weiter ordentlich an. Zwei perfekte Choreogra-
phien lieferten unsere Männer als Britney Spears und 
Beyoncé ab. Da haben sich doch die wochenlangen 
Sonntagabende zum Training mit Lisette gelohnt liebe 
Männer. 
Für die kleinen Faschingsfreunde bereiteten wir wieder 
2 Kinderfaschingsveranstaltungen. Lisette organisierte 
viele Spiele und Tänze für die Kleinen. Es blieb aber 
auch Zeit zum Tanzen und Austoben. Unser Faschings-
kamel, das „Hau-Fa-Ka“ sowie die Schlange „Laurenzia“ 
wurden durch den lauten Schlachtruf der Kinder schnell 
geweckt und so drehte das Kamel viele, viele Runden 
mit den Kindern auf dem Rücken im Saal. Eine Kostüm-
prämierung durfte natürlich nicht fehlen und so fiel es 
der Jury wieder sehr schwer, die 4 schönsten Kostüme 
zu küren. Die Stimmung im Saal zum Schulfasching der 
Grundschulen Hauptmannsgrün und Neumark war be-

reits 5 Minuten nach Einlass auf dem Höhepunkt. Die 
Kids klopften auf die Tische und sangen echte Stim-
mungslieder. Es herrschte Party ohne Ende und bei den 
Spielen drängten sich teilweise so viele Kinder um Liset-
te, dass man diese nur noch über das Mikro hörte. Wir 
freuen uns auf die nächste Party mit euch! 
Dank unserer kleinen Faschingsthema-Wunschbox, 
welche wir an der Garderobe deponiert hatten, laufen 
die Ideen für das Motto 2019 schon auf Hochtouren. 
2019 feiern wir auch bereits 11 Jahre unseren Weiber-
fasching. Das wird eine Mega-Party!  
Für dieses Jahr sagen wir Danke an alle Vereinsmitglie-
der, den freiwilligen Helfern, dem Team von Susi´s 
Bauernstube, der Gemeindeverwaltung und dem Bau-
hof Heinsdorfergrund, der Grundschule Hauptmanns-
grün, Herrn Carsten Steps sowie allen Sponsoren. 
 
Eileen Hascher  
- im Namen des FCV Hauptmannsgrün e. V. - 
 

NACHRICHTEN 
aus  dem Sport  

 

 

SpVgg Heinsdorfergrund 02 
Abteilung Fußball 

 

Neue Trainingsanzüge und Trainingssets für die 
Fußballer der Spvgg. Heinsdorfergrund 02 

 

 
 

Der Vorstand der Abteilung Fußball hat sich zum Ziel 
gesetzt, alle Mannschaften mit neuen und einheitlichen 
Trainingsanzügen bzw. Trainingssets auszustatten. 
Dies wurde nun mit Hilfe von heimischen Sponsoren 
umgesetzt. Die F-Jugend wurde dabei von Burkhardt – 
Heizung, Lüftung, Sanitär gesponsert. Die Häußler-KG 
Elektroinstallation stattete unsere C-Jugend aus. Die A-
Jugendlichen tragen nun Spezialfahrzeugbau Tunger 
auf dem Rücken.  
Im Männerbereich gilt der Dank der Zimmerei Albert 
sowie dem Autohaus Roth. Im Namen aller Fußballer 
herzlichen Dank an die Unterstützer! 
 

NACHRICHTEN 
aus  der  Schu le  

 

 

Amtsrichter Stephan Zantke zu Besuch  
in der Oberschule 

 

Im Dezember besuchte die Klasse 9b eine Gerichtsver-
handlung im Amtsgericht Zwickau. Das Schöffengericht, 
bestehend aus einem Berufsrichter und zwei Bürgern, 
verhandelte einen Fall, in dem es um Diebstähle der 
polnischen Automafia ging. - In der Schule erläuterte 
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Richter Zantke, der Vorsitzende dieses Gerichtes, wie 
es nun mit dem polnischen Straftäter weitergeht; die 
nächste Instanz wird das Landgericht Zwickau sein. Die 
Schüler hatten natürlich Fragen zum Ablauf einer Ge-
richtsverhandlung: darf man als Angeklagter die Aussa-
ge verweigern, darf man lügen, muss man Familienmit-
glieder belasten? Wer bezahlt den Prozess gegen den 
polnischen Autodieb, der Mann sitzt im Gefängnis und 
hat kein Geld. Anschließend ging es noch um Berufe in 
der Justiz. Oder: Warum werden am Gerichtseingang 
Körper- und Taschenkontrollen durchgeführt und wo 
wird Sicherheitsverwahrung durchgeführt? Es war eine 
interessante Stunde für die Klasse 9b, vielen Dank an 
Richter Stephan Zantke, dass er sich die Zeit genom-
men und bei uns an der Schule vorbeigeschaut hat. 
 
Manuela Schwarz 

 

Die Fachlehrerin Gemeinschaftskunde/Rechtserziehung mit ihrem 
Gast, Amtsrichter Stephan Zantke 
 
 

Modell der Vogtlandbahn 
 

Unsere Schulgemeinde Neumark besitzt eine Bahnsta-
tion an den Eisenbahnstrecken Leipzig – Hof und der 
„Sachsen-Franken-Magistrale“ Dresden – Nürnberg. 
Bedeutung hat der Bahnhof in Neumark auch, weil die 
Vogtlandbahn im Jahr 2000 hier ihre zentrale Wartungs- 
und Reparaturwerkstatt eröffnete. Schon 2014 wurde an 
unserer Oberschule im Neigungskurs die Bahnstation 
Neumark als Modelleisenbahn im Maßstab 1:87 (Mo-
dellbahngröße H0) von den Kindern nachgebaut. Daran 
anknüpfend wurde in den letzten 1½ Jahren der Be-
triebshof der Vogtlandbahn GmbH nachgestaltet. 
 

 
Schüler des Neigungskurses „Eisenbahn im Vogtland“ skizzieren 
die Reparaturwerkstatt der Vogtlandbahn am 30.08.2016 
 

Dabei duften unsere Schüler schon am 30.08.2016 die 
Reparaturwerkstatt der Vogtlandbahn bei einer Exkursi-

on skizzieren. Nach dem Umrechnen in den Maßstab 1 : 
87 wurden das Hauptgebäude sowie alte historische 
nahegelegene Eisenbahngebäude als Pappmodell 
nachgestaltet. 

 
Die Reparaturwerkstatt der Vogtlandbahn steht nun im Maßstab 
1:87 in der Oberschule Neumark am 20.01.2018 
 

Und nun zum Tag der offenen Tür in der Oberschule 
Neumark am Samstag, 20.01.2018, konnte auch endlich 
der erste Modell-Triebwagen der Vogtlandbahn unseren 
„kleinen Betriebshof“ vor vielen interessierten Besu-
chern verlassen. Auf diese Weise konnten wir einen 
kleinen Einblick in die Arbeit unseres Neigungskurses 
gewähren und ein gelungenes Ergebnis vorstellen. 
 

 
 

 Interessierte kleine und große Besucher beim Begutachten der 
Modelleisenbahn nach Neumarker Vorbild 
 
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Schülerinnen 
und Schülern der Klassenstufe 8 bedanken, die beim 
Vorbereiten, Vorführen und Abbauen der Eisenbahnan-
lage des Neigungskurses „Eisenbahn im Vogtland“ mit 
geholfen haben. Unser Dank geht auch an Frau 
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Hartkopf, Herrn Drechsler und Herrn Trautmann der 
Länderbahn / Vogtlandbahn, die uns einen kleinen Ein-
blick in das Betriebsgeschehen der zentralen Wartungs- 
und Reparaturwerkstatt ermöglichten. Herrn Strauß der 
BayWa AG Agrar ließ uns noch einen anderen Blickwin-
kel auf die Gleisanlagen der Vogtlandbahn und des 
angrenzenden Betriebsgeländes der BayWa zu. Auch 
dafür herzlichen Dank! 
 

 
 

 
…und noch zwei Schnappschüsse mit leuchtenden Kinderaugen 
und Modellbahn 
 
B. Kleber 
 
 

Geldlehrerin an Oberschule 
 

Im Rahmen des WTH Unterrichts erhält die Klasse 9b 
14-tägig Einblicke in die Finanzwelt. Dann werden sie 
von Geldlehrerin Christina Kühn unterrichtet, die eigent-
lich als Bankkauffrau in der Volksbank tätig ist. Der 
Verein „Geldlehrer e.V.“ möchte jungen Menschen fi-
nanzielle Bildung ermöglichen, die mehr als 100 Mitglie-
der sind ehrenamtlich tätig. Ziel des Vereins ist es, Wis-
sen so zu vermitteln, dass die Schüler selbstverantwort-
lich wichtige Geschäfte abwickeln können. In den 
Schulstunden geht es um brutto – netto, welche Geld-
entscheidungen trifft man im Leben, was ist Inflation 
oder auch welche Sparformen gibt es. Es geht auch um 
Handyverträge oder Renteninformationen. Am Ende 
erhalten die Schüler ein Abschlusszertifikat, das den 
Bewerbungsunterlagen ergänzend beigelegt werden 
kann. Die Ausbildung zum Geldlehrer dauert 18 Monate. 
Christina Kühn betreut zwei Schulen, die Oberschule 
Neumark und das Futurum in Mylau. Neben ihrer Arbeit 
in der Volksbank und ihrem Ehrenamt als Geldlehrerin 
ist sie vielfältig interessiert. Sie ist arbeitet als Tanzas-

sistentin, spielt Klavier und Gitarre und ist Mitglied des 
Dombaufördervereins Zwickau. 
 
A. Zantke 

 
 

Frau Kühn im Gespräch mit Manja Schiller (links) und Mandy 
Meyer (beide aus der Klasse 9b) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

GRATULATION 
 

 

Die Bürgermeisterin gratuliert den Jubilaren, die 
im Zeitraum 01.02. bis zum 28.02.2018 Ihren  
70., 75., 80., 85., 90., 95., und jeden weiteren Ge-
burtstag begangen haben. 
 

06.02.1943 Frau Christel Engelstadt zum 75. Geburtstag 
11.02.1948 Herr Volkmar Schenker zum 70. Geburtstag 
17.02.1933 Herr Günter Pöhler zum 85. Geburtstag 
20.02.1938 Frau Christiane Grimm zum 80. Geburtstag 
20.02.1943 Herr Klaus Strandt zum 75. Geburtstag 
23.02.1933 Frau Erna Naumann zum 85. Geburtstag 

 City-HAPPENING 10.03.2018  
in Reichenbach



10 

Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. gratuliert 
allen Rentnern und Mitgliedern, die im Monat März 
Geburtstag haben, ganz herzlich und wünscht alles 
Gute und viel Gesundheit. 
 
E. Hohmuth – Vorstand 
 

VERANSTALTUNGEN 
im März 2018  

 

14.03.18 Tagesfahrt nach Bad Steben  
12.03.18 Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 im Gemeindezentrum Beginn: 19:00 Uhr 
13.03.18 Ortschaftsratssitzung Unterheinsdorf 
 Gaststätte Bauernstube Beginn: 19:30 Uhr 
26.03.18 Öffentliche Sitzung Ortschaftsrat im Vereinszimmer 
 Gasthof „Zur grünen Linde“ in  HG Beginn: 19:00 Uhr 
 

FF Unterheinsdorf 
08.03.18 Löscheinsatz FwDV3-Theorie 
22.03.18 Gerätekunde 
Jugendfeuerwehr Unterheinsdorf 
02.03.18 Gruppe im TH-Einsatz 
09.03.18 Gefahren an der Einsatzstelle 
16.03.18 Funkausbildung 
23.03.18 Brennen und Löschen 
FF Oberheinsdorf 
08.03.18 Feuerwehrhistorik Teil 4 
22.03.18 Erste-Hilfe-Ausbildung 
FF Hauptmannsgrün 
01.03.18 Knoten und Bunde 
15.03.18 Funkausbildung 
29.03.18 Atemschutzausbildung/Theorie 
 

VERANSTALTUNGEN 
im April 2018  

 

11.04.18 Kaffeefahrt nach Wernesgrün Beginn: 13:00 Uhr 
10.04.18 Ortschaftsratssitzung Unterheinsdorf 
 Gaststätte Bauernstube Beginn: 19:30 Uhr 
16.04.18 Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 im Gemeindezentrum Beginn: 19:00 Uhr 
 

FF Unterheinsdorf 
05.04.18 Gruppe im TH-Einsatz FwDV3 
19.04.18 Gruppe im Löscheinsatz FwDV-Praxis 
26.04.18 Vorbereitung Hexenfeuer 
30.04.18 Hexenfeuer 
Jugendfeuerwehr Unterheinsdorf 
13.04.18 Tragbare Leitern 
20.04.18 Gerätekunde/Erste Hilfe 
27.04.18 Gerätekunde/Erste Hilfe 
30.04.18 Hexenfeuer der FF Unterheinsdorf 
FF Oberheinsdorf 
05.04.18 Löschangriff Theorie 
19.04.18 Kettensägen-Ausbildung 
30.04.18 Hexenfeuer 
FF Hauptmannsgrün 
12.04.18 Gerätekunde 
26.04.18 Ausbildung Steckleiter 
30.04.18 Höhenfeuer 

KIRCHLICHE  
NACHRICHTEN 

 

Unsere Gottesdienste im März 2018 
 

Gottesdienste Waldkirchen  
11.03.18 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum 
  Beginn der Bibelwoche 
25.03.18 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der 
  Konfirmanden 
29.03.18 18.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst Kapelle 
30.03.18 14.00 Uhr Gottesdienst 
 

Gottesdienste Pfarrhaus Irfersgrün 
04.03.18 10.00 Uhr Gottesdienst 
18.03.18 18.00 Uhr Sakramentsgottesdienst 
 

Gottesdienst Kirche Irfersgrün 
30.03.18 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst 
 

Weltgebetstag der Frauen: „Gottes Schöpfung ist sehr gut“ – 
aus Surinam am Freitag, den 2. März um 19.30 Uhr im 
Tischendorfhaus Lengenfeld 
Bibelwoche vom 12. – 18.03.2018 immer um 19.30 Uhr 
 

Weitere Veranstaltungen: 
01.03.18 15.00 Uhr Frauendienst in Irfersgrün 
02.+16.03.18 18.00 Uhr Flötenkreis in Lengenfeld 
05.+19.03.18 19.00 Uhr Junge Gemeinde „WIR“ in Wkn. 
28.03.18 19.00 Uhr Junge Gemeinde „WIR“ in Irfgr. 
8.+22.03.18 15.00 Uhr Kinderkreis 
13.03.18 15.00 Uhr Frauendienst in Waldkirchen 
12.03.18 19.00 Uhr Bastelkreis in Irfersgrün 
16.03.18 20.00 Uhr Bibelkreis 
12.+26.03.18 19.30 Uhr WIRs(w)ing Chor 
mittwochs 20.00 Uhr Chorprobe (nicht am 14.3.) 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft Hauptmannsgrün 
06.03.18 19.30 Uhr Frauenstunde 
20.03.18 19.30 Uhr Bibelstunde 
 

Unsere Gottesdienste im April 2018 
 

Gottesdienste Waldkirchen  
01.04.18   6.00 Uhr Ostermette mit Abendmahl in der 
  Kapelle 
01.04.18   9.30 Uhr Familiengottesdienst 
08.04.18 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe 
21.04.18 18.00 Uhr Erstabendmahl für die  
  Konfirmanden 
22.04.18 13.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
 

Gottesdienst Kirche Irfersgrün 
02.04.18 10.00 Uhr Gottesdienst 
15.04.18 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst 
29.04.18 14.00 Uhr Jugendgottesdienst 
 

Weitere Veranstaltungen: 
12.04.18 15.00 Uhr  Frauendienst in Irfersgrün 
11.+25.04.18 19.00 Uhr  Junge Gemeinde „WIR“ in Ifgr. 
16.+30.04.18 19.00 Uhr  Junge Gemeinde „WIR“ in Wlkn. 
19.04.18 15.00 Uhr  Kinderkreis 
20.04.18 20.00 Uhr  Bibelkreis 
9.+23.04.18 19.30 Uhr  WIRs(w)ing Chor 
mittwochs 19.30 Uhr Chorprobe 
donnerstags 19.30 Uhr Posaunenchorprobe 
 
   Kleiner Tipp! 23.03.2018, 19 Uhr,  

Altes Wasserwerk im Park der Generationen 
Reichenbach Mörderische Prachtbäder – 
Premiere www.krimi-literatur-tage.de 
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 Bäckerei Zeidler 
Reichenbacher Str. 110 
08468 Heinsdorfergrund 
OT Unterheinsdorf 
Tel.: 0 37 65 / 1 38 65 
 
 

 

Lust auf Süßes? 
 

Wir backen täglich frisches Hefekleingebäck in verschiedenen 
Sorten. Die handwerkliche Herstellung unseres Hefeteiges mit 
verschiedenen Belägen garantiert saftige Frische. Probieren 
Sie unsere Schnecken mit hellen oder dunklen Streuseln, 
Pudding, Mohn, Quark, Marmelade, Apfel, Pflaumen und vieles 
mehr.  

Achtung! Bald ist wieder Osterzeit! 
Dann gibt es auch wieder die leckeren Quarkteighasen und 
Küken.  
           

Ein schönes Osterfest  
wünscht das Bäckerteam  
aus Heinsdorf 

Wir laden Sie recht  -lich zu unserem 

Osterbrunch 
 

am Sonntag, den 01.04.2018 von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
in die Bauernstube Oberheinsdorf ein 

Angebot: Frühstücksbuffett, Vorspeisenbuffett, Suppe 
3 verschiedene Hauptgerichte, Dessertbuffett…. 
inkl. 1 Glas Sekt, Kaffee und Tee 

Preis/ Person 17,50€ 
Kinder bis 5 Jahre frei,  
von 6 bis 12 Jahren 5,50€ 

       Reservierungen nehmen wir bis zum 23.03.2018 für Sie  
unter 03765/65150 entgegen. Gerne erhalten Sie bei uns auch 
Geschenkgutscheine. 

 Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch! 
 Ihre Bauernstube Inh. S. Kraus 

  Am Bahndamm 2, 08468 Heinsdorfergrund 
 

Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch und Freitag  Ab 17.00 Uhr 
Samstag    Ab 11.00 Uhr 
Donnerstag und Sonntag  Ruhetag 
  ÄNDERUNGEN DER ÖFFNUNGSZEITEN NACH 
  VORBESTELLUNG JEDERZEIT MÖGLICH 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Martin Penkert 
1951 - 2018 

 
Und immer sind die Spuren Deines Lebens. 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle, 

die uns immer an dich erinnern werden. 
 

Herzlichen Dank 
 

für die tröstenden Worte, gesprochenen oder 
geschriebenen, für den Händedruck, wenn die 
Worte fehlten, sowie allen, die ihm auf seinem 

letzten Weg die Ehre erwiesen haben. 
 

In stiller Trauer 
 

Ilona Penkert 
sowie alle Angehörigen 

 
 
 

Oberheinsdorf, Februar 2018 
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Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 20.03.2018
Erscheinungstag nächste Ausgabe: 13.04.2018
 

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine 
sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich. Ein Anspruch 
auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion behält sich 
vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen. 

 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund,  
Tel.: 0 37 65 / 1 23 64, Fax: 0 37 65 / 1 48 24,  
E-Mail: Heinsdorfergrund@reichenbach-vogtland.de 
 
 

 

Redaktion und Druck: Repro Fritzsch GmbH Reichenbach,  
Tel.: 0 37 65 / 1 23 43, Fax: 0 37 65 / 1 23 44,  
E-Mail: info@repro-fritzsch.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Redaktion 
wünscht allen Lese-
rinnen und Lesern 

ein frohes Osterfest! 




